
Campus GO – smarte Gesundheitsregion Bayerischer Odenwald 

Regio BGM 

Integration von BGM in das Gesamtkonzept  

„Campus GO – smarte Gesundheitsregion 
bayerischer Odenwald“ 

 

 

- Es gilt das gesprochene Wort -  
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Campus GO – smarte Gesundheitsregion Bayerischer Odenwald 

A) Die Region 

• Odenwald-Allianz 

• ILEK 

• Bürgermeister als kommunale Wirtschaftsförderer 

• Gesundheitsversorgung – umfassend 

• Bürgerorientierung, Wirtschafts-  und Standortförderung 

• Personalentwicklung: Informationsvermittlung, Fort- und 

Weiterbildung 

• Infrastrukturförderung: Organisationsentwicklung 

 

B) BGM im Kontext der regionalen Gesundheitsversorgung 
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Wer sind „wir“? 

• Odenwald-Allianz : die Kommunen Amorbach, Kirchzell. Laudenbach, Miltenberg, 

Rüdenau, Schneeberg und Weilbach 

• Eine gemeinsame Entwicklungsstrategie für die Region als Lebens-, Wirtschafts- und 

Erholungsraum 

• Ziel: Die Folgen des demographischen Wandels für ökonomische und gesellschaftliche 

Strukturen müssen aktiv gestaltet werden. 

• Das Integrierte Ländliche Entwicklungskonzept (ILEK) 

– Energiewende 

– soziale Netze und Bildung 

– Gesundheitsversorgung 

– Wirtschaftsfragen und kommunale Infrastruktur (ÖPNV, öffentliches 

Versorgungsnetz usw.) 

– Freizeit und Erholung 

– Tourismus  

Finanzielle Unterstützung durch Förderprogramm „Integrierte ländliche Entwicklung“ (ILE) 

des Amts für Ländliche Entwicklung (ALE) der Bezirksregierung Unterfranken „auf der 

Planungsebene“, um die Entwicklungsaktivitäten zu koordinieren. 
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„Für die Gesundheitsversorgung ist die Bevölkerung v.a. auf die 

Erreichbarkeit guter Ärzte angewiesen. Auch Pflegeeinrichtungen 

sind für die Bewohner einer Region eine wichtige Voraussetzung für 

Lebensqualität.  

 

Gleichzeitig sollen die Arbeitsbedingungen für Ärzte, Pflegepersonal 

und Menschen in anderen gesundheitsrelevanten Berufen so 

verbessert werden, dass das gesamte medizinische und pflegerische 

Personal zufriedener, motivierter und gesünder arbeiten kann. Dies soll 

auch der Anwerbung von Nachwuchs an Ärzten und Fachpersonal 

dienen.“ 
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Unsere Ziele im demografischen Wandel: 

• Sichere und transparente Gesundheitsversorgung 

• Attraktive Arbeits- und Lebensbedingungen für das Personal der 

Gesundheitsversorgung 

• Lebensqualität für die Bevölkerung 

• Attraktivität für die lokale Wirtschaft  

(= Arbeitgeber für die Bevölkerung vor Ort) 
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Ergänzende Überlegungen: 

Typ C: Pflege-gestützt, ambulant und stationär 

Typ D: kommunal-gestützt, interprofessionell  

Management von 

„Campus GO“, initiiert 

und unterstützt durch 

die Odenwald-Allianz 
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GO-Miltenberg 

Breitendieler Str. 32 

• Bestand: Chirurg. Fachärzte 

• Wunsch: Bereitschaftsdienstpraxis, 

• Pflegedienst, 

• „überwachtes Schlafen“ 

• Sanitätsfachhandel, 

• Physiotherapie / Reha 

GO-Amorbach 

• Allgemeinärztl.-

internistisch, 

• Prävention, 

• Psychosomatik 

• Arbeitsmedizin / 

Betriebsärztl. Angebote 
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Status Quo im März 2015 
Ausgangslage 

Workshop 

„Gesundheitsversorgung“  

am 18.03.2015 in Amorbach 

Schwerpunkte des Ergebnisberichts: 

• „Besondere / schwierige Patienten“ 

• Personal- und 

Organisationsentwicklung 

• Bürokratie und Verwaltung 

• Netzwerke und Kooperationen für die 

Region 

• Hoher Bedarf an Information und 

Unterstützung im Hinblick auf die 

aktuellen Entwicklungen im 

Gesundheitswesen 
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Befund: 

 

• Großer Bedarf an betriebsärztlichen Leistungen der Kommunen und 
der KMU in der Region; Unzufriedenheit mit den vorhandenen 
Angeboten;  

• Großer Informations- und Fortbildungsbedarf der Ärzteschaft 

• Vorgehen und Ansichten der KV(B) / „Bedarfsplanung“ und 
„Sicherstellung“ 

• Bedarfe zur Stärkung der Attraktivität der Praxen und zur Entlastung 
der Ärzte 

• Interessen der Bevölkerung gemäß ihrer jeweiligen Verhältnisse  

– sowohl als Arbeitskräfte 

– als auch als Patienten 
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Strategie 

• keine „Eintagsfliegen“ und „Strohfeuer“, daher Integration in 
umfassendes und langfristig angelegtes Maßnahmenpaket und 
Strukturbildung 

• Verbesserung des Kenntnisstandes zu BGM und BGF, des Wissens 
voneinander und des Vertrauens zueinander 

• Förderung der Zusammenarbeit von Arbeitsmedizin / Betriebsärzten 
mit niedergelassenen Ärzten; HARMONISIERUNG 

• Patienten- und Bürgerorientierung 

• „Vernetzte Versorgung“ 

– Interdisziplinäre und interprofessionelle Fort- und Weiterbildung 

– Einsatz digitaler Technologien für Transparenz und Compliance, 
z.B. Telemedizin und elektronische Patientenakte 
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Das BMBF-Projekt „RegioKMUnet“ 

als Teilprojekt zur Umsetzung des Masterplans „Campus GO – 

smarte Gesundheitsregion bayerischer Odenwald“ 

Ziele:  

• Entlastung der Arbeitgeber 

• Förderung der Attraktivität als Arbeitgeber 

• Förderung der Attraktivität der Region 



Campus GO – smarte Gesundheitsregion Bayerischer Odenwald  
Das Angebot durch BMBF-RegioKMUnet: 

• Unterstützung beim Aufbau eines ganzheitlichen betrieblichen 
Gesundheitsmanagements 

• Gefährdungsanalyse psychischer Belastung am Arbeitsplatz (nach §5 ArbSchG) 

• Ableitung und Durchführung von betrieblichen Gesundheitsförderungsmaßnahmen 

• Integration und Schulung des eigenen Betriebsarztes für die nachhaltige Betreuung 
und Begleitung des betrieblichen Gesundheitsmanagements 

• Teilnahme an einem Unternehmensnetzwerk in der eigenen Region 

• Zugriff auf eine Informations- und Kommunikationsplattform zum Thema BGM,  die 
Informationen bereitstellt und über die man mit den Projektpartnern und anderen 
teilnehmenden Unternehmen kommunizieren kann 

• Kostenfreie Teilnahme: Es entstehen für die Unternehmen keine Kosten, alle oben 
genannten Maßnahmen sind über das Förderprogramm gedeckt 
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Die Partner im Netzwerk der Odenwald-
Allianz: 
• KMU, die beabsichtigen im Rahmen eines betrieblichen 

Gesundheitsmanagements aktiv zu sein 

• KMU, die zur Durchführung der geplanten Angebote und 
Maßnahmen bereit sind, und dies z.B. durch ein 
Commitment der Geschäftsführung (LoI) versichern 

• KMU, deren Betriebsarzt die Bereitschaft besitzt, einen 
wichtigen Teil des Gesundheitsmanagements mit zu 
betreuen 

• KMU, die eine regelmäßige und aktive Teilnahme an den 
Netzwerksitzungen (1x pro Quartal) garantieren 
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Netzwerkpartner in der Region 
• Grundig Akademie (Konzept zur Weiterentwicklung) 
• MDK Bayern (Fortbildung für Betriebsarzt) 
• Firma OWA  
• Firma Fella Maschinenbau 
• Firma Breunig & Co. 
• Verbandsgemeinde Kleinheubach 
• Stadt Miltenberg 
• Firma EMB / GMB Miltenberg 
• Markt Weilbach 
• Markt Schneeberg 
• Firma afriso 
• Stadt Amorbach 
• Markt Kirchzell 
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„Zu einer der größten Herausforderungen mit denen wir uns derzeit konfrontiert sehen 
gehört die Gewinnung und Bindung von qualifiziertem und motiviertem Personal. 

   Ein betriebliches Gesundheits- Management ist einer der Bausteine für das Fundament 
auf dessen Basis wir glauben die Identifikation unserer Mitarbeiter mit Ihrem Arbeitsplatz 

zu erhöhen. 
   Die, an diesem Projekt, beteiligten Institutionen und Firmen geben hier einen guten 

Einblick in das was andernorts schon getan wurde oder zu tun geplant ist.  
   Wir haben uns von dieser Kooperation Synergien versprochen von denen alle 

Beteiligten profitieren können und sind der Meinung auf einem guten Weg zu sein.“ 

 
 
 

Martin Breunig 
Breunig & Co. Modell- und Formenbau GmbH 

Hauptstraße 97 
63937 Weilbach 

Internet:  www.breunig-co.de 
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RegioKMUnet – Das Verbundprojekt im schematischen Überblick. 
Ziel des Verbundprojekts RegioKMUnet ist die Entwicklung eines ganzheitlichen 
Konzepts zur Förderung eines systematischen betrieblichen 
Gesundheitsmanagements (BGM) in KMU. Zwei thematische Schwerpunkte sind 
die psychische Gefährdungsbeurteilung und die Chancen und Risiken der 
Digitalisierung der Arbeitswelt.  



Campus GO – smarte Gesundheitsregion Bayerischer Odenwald Teilbereich Aktion 
2016 2017 2018 2019 

Q1 Q2 Q3 Q4 Q1 Q2 Q3 Q4 Q1 Q2 Q3 Q4 Q1 

Netzwerkarbeit 

Netzwerkbildung: Akquise von 12 
KMU in zwei Regionen 

Netzwerksitzungen, Fachvorträge, 
Arbeitsgruppen 

Ausarbeitung eines 
Interventionsprogramms als Basis für 
BGM-Konzept 

Bedarfsanalyse 
zur psychischen 
Gefährdung und 
Erreichbarkeit/ 
Verfügbarkeit 

Bedarfsanalyse durch Interviews mit 
den Unternehmensleitungen 

Mitarbeiterbefragung zur psychischen 
Gefährdungsanalyse/Evaluation  

Entwicklung und 
Erprobung von 
ganzheitlichem 
BGM 

Konzeption und Neuentwicklung eines 
systematischen ganzheitlichen BGM 

Erprobung der ermittelten 
Maßnahmen 

Implementierung eines 
systematischen BGM im 
Pilotunternehmen und Übertragung 
der Konzepte 

Integration der 
Betriebsärzte 

Schulung der Betriebsärzte im Bezug 
auf BGM 

Entwicklung 
eines BGM-
Portals 

Entwicklung, Schulung und Erprobung 
eines Kommunikations- und 
Informationsportals für KMU  
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Aktueller Sachstand im Netzwerk der Odenwald-Allianz 

 

• Ergebnisse der ersten Erhebungsphase im BMBF-Projekt 
RegioKMUnet 

• Kooperation mit Netzwerkpartnern und Arbeitsmedizinern 

– Vorteil: Keine KV-Zuständigkeit!  

• Nutzung von Förderprogrammen aus „Präventionsgesetz“ 

• Präventionsangebote der Region 

• Einbindung von Angeboten und Firmen aus allen Kommunen der 
OA, Ziel: „Good Region to Work“ 

• Kooperation mit ärztlichen Berufsverbänden 

• Kooperation mit wissenschaftlichen Instituten 

• Okt. - Dez. 2017: Workshops und Online-Plattform 
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